Cannstatt Study Hour

2. Quartal 2023: Drei kosmische Botschaften • Lektion 5: Die Gute Nachricht vom Gericht

Merkvers: Offb 14,7

29. April 2023
Offb 14,6
Das ewige Evangelium an alle Menschen
Offb 14,7
Fürchtet Gott und gebt Ihm die Ehre, denn (Begründung) die Stunde Seines Gerichts ist gekommen

Pred 12,13.14: Offb 14,6.7 basiert offenkundig auf den Schlussworten Salomos im Buch Prediger. Dort sagt der alte Weise, dass man nie zu Ende kommt, wenn man alle Bücher der Welt lesen will    (V. 12), stattdessen ist alles wirklich Wichtige in diesen Worten zusammengefasst (die Summe aller Lehre, das heißt, dass auch Jahrtausende von Bücherstudium diese Erkenntnis nicht übertreffen können!)


Pred 12




Offb 14

Fürchte Gott



Fürchtet Gott


Halte seine Gebote


gebt Ihm die Ehre


Denn




denn

jedes Werk in ein Gericht bringen
seines Gerichtes

Folgende Beobachtungen:

„Sein Gericht“ bedeutet nicht, dass Gott gerichtet wird (wie neuerdings manchmal behauptet wird), sondern dass alle Werke in ein Gericht kommen. 

Gott die Ehre zu geben bedeutet, Seine Gebote (aus Dankbar!) zu halten. Diesen Punkt haben wir letzte Woche noch nicht richtig angesprochen beim Studium von „Gebt ihm die Ehre“. Wir hatten gesehen, dass Dankbarkeit über die Erlösung einen Gläubigen dazu bringt, dass er durch sein ganzes Leben dafür sorgen möchte, dass Menschen eine gute Meinung von Gott haben. Dieses lässt sich präzise zusammen fassen: Liebender Gehorsam aus Dankbarkeit für die erlebte Erlösung allen Geboten Gottes gegenüber, weil dies das Beste für das eigene Leben ist!

Joh 14,15
Wer Jesus liebt, liebt Seine Gebote (auch V. 21)

1. Joh 5,3
Gott zu lieben heißt, Seine Gebote zu halten. Durch wahren, biblischen Gehorsam drücken wir wahre Liebe aus

Joh 15,10
Durch Gehorsam BLEIBEN wir in Jesu Liebe

5. Mo 10,12.13
Gott wünscht sich nur, dass wir Ihn lieben und zwar in allen Bereichen unseres Lebens (siehe 1. Kor 10,31), so dass wir Ihn an die erste Stelle setzen, INDEM wir Gottes Gebote halten, was das BESTE ist, was uns passieren kann
Röm 7,12
Gottes Gebote sind heilig und gut

Jak 1,25
Gottes Gesetz definiert und beschreibt Freiheit.

Jak 2,12
Wir sollen so leben, dass deutlich wird, dass wir durch das Gesetz der Freiheit gerichtet werden
Gericht und Evangelium:
Joh 16,8
Der Heilige Geist spricht über die Thematik des Gerichtes

Röm 2,16
Das Gericht ist Teil des neutestamentlichen Evangeliums
4. Mo 33,4
Die Erlösung aus Ägypten war ein Gericht an den Göttern; vgl Jer 51,52: Gott wird auch an den babylonischen Götzen Gericht halten (und dadurch Israel aus dem Exil befreien)
Jes 53,8
Jesu Tod für uns war ein Gericht

Joh 12,31
Jesu Tod am Kreuz war ein Gericht über den Satan.
Mt 12,41
Jesus spricht aber auch noch von einem endzeitlichen Gericht

Gott und Gericht: 

5. Mo 1,17
Gericht ist etwas, das von Gott ausgeht und zu Ihm gehört (vgl. 2. Chr 19,6.8!)

Ps 9,17
Durch das Gericht gibt sich Gott zu erkennen: Man kann Ihn besser verstehen

Jes 5,16
Gottes Gericht zeigt, wie heilig Er ist.

Hes 39,21
Das Gericht offenbart allen Menschen Gottes Herrlichkeit

Hebr 6,2
Das Gericht ist ewig, d.h. es hat ewige Konsequenzen

Jer 25,31
Gottes Gericht betrifft ALLE Menschen. (siehe Pred 12,13.14)

2. Kor 5,10
Alle Menschen werden vor Jesu Richterstuhl gebracht werden

Ps 9,8
Wenn Gott Gericht hält, stellt Er einen Thron auf. 

Ps 122,5: 
In Jerusalem werden die Throne Davids zum Gericht aufgestellt

5. Mo 32,41
Gottes Gericht richtet sich gegen Seine Feinde, die Sünder (Röm 2,2)
Ps 1,5
Die Gottlosen werden im Gericht nicht bestehen

Ps 76,10
Gott rettet die Elenden im Gericht!

Joel 4,2.12
Gott richtet die Heiden zugunsten Seines Volkes

Hab 1,12; 2,4
Im Gericht, das Gott bringt, wird der Gerechte durch seinen Glauben bestehen

Hab 2,3
In diesem Zusammenhang gib es prophetische Warnungen, die alle verstehen sollen!

Die verschiedenen Bedeutungen von Gericht:

Joh 9,39
Gericht im Sinne von: Jemanden zu einer Entscheidung bringen; das Verborgene offenbaren und Erlösung anbieten (siehe auch Joh 3,19-21); dadurch auch Reinigung und Wiederherstellung der Übrigen (Jes 4,3,4)
Joh 12,47
Richten im Sinne von Verurteilung; so auch Joh 5,24; bzw. einfach „verloren sein“ (Joh 3,18), der Zustand des sündigen Menschen, der das Evangelium nicht annimmt; auch für die endgültige Vernichtung (Joh 5,29)
Apg 17,31
Das endzeitliche Gericht über die ganze Welt, dass einen konkreten Zeitpunkt hat und zur Zeit der Apostel noch in der Zukunft lag
Das Gericht aus Offb 14,7: 
Dan 7,1-3
Das Gesicht von den 4 Tieren aus dem Meer: Die Tiere sind Königreiche (V.17.23): das Meer symbolisiert die Völker (Offb 17,15) und die vier Winde den Schaden (Offb 7,1-3, den diese sich gegenseitig zufügen, d.h. Krieg (vgl. Jer 25,32.33)
Dan 7,4-8
Der Löwe: Das Neubabylonische Reich (vgl. Jer 50,17 mit Hab 1,6.8); das menschliche Herz: siehe Nebukadnezars Bekehrung in Dan 4

Der Bär: Die Meder und Perser (Dan 5,28); die drei Rippen: Lydien, Babylon und Ägypten


Der Panther: Griechenland (das makedonische Alexanderreich und dessen hellenistische Nachfolgereiche: die 4 Köpfe)


Das schreckliche Tier: das Römische Reich 


Die 10 Hörner: die germanischen Nachfolgereiche des Weströmischen Reiches ab 476 n. Chr. 


Das kleine Horn: der römische Kirchenstaat (für eine genaue biblische und historische Begründung, auch für die anderen Tiere, siehe folgenden Vortrag:  https://www.youtube.com/watch?v=2hjp63yGgww&t=3s
Dan 7,9
Das Himmlische Gericht: Throne werden aufgestellt; Gott der Vater ist anwesend. Das Feuer ist Symbol Seiner ewigen (Jer 31,3) Liebe (Hld 8,6), die sich in Seinem Gesetz ausdrückt (Röm 13,10)

Tausendmal Tausende… : die Engel (Offb 5,11)


Bücher: sie enthalten den kompletten Bericht unseres Lebens: 
Offb 20,12
Die Bücher enthalten unsere Werke

Mt 12,37
Die Bücher enthalten unsere Worte

Heb 4,12
Die Bücher enthalten unsere Gedanken und Einstellungen

Ps 56,9
Die Bücher enthalten alle unsere Emotionen

Mal 3,16
Die Bücher enthalten alle unsere sozialen Interaktionen

Offb 20,12
Es gibt noch das Buch des Lebens

Offb 13,8
Dieses Buch des Lebens gehört Jesus, der für uns gestorben ist: Wer zu Jesus gehört, steht in dem Buch

Jes 4,3
Die Übrigen sind zum Leben in Jerusalem aufgeschrieben: Typus für die Übrigen der Endzeit, die zum Ewigen Leben im Himmlischen Jerusalem aufgeschrieben sind (Heb 12,22.23)
Joh 3,3.5
Durch die Wiedergeburt werden wir Teil des Reiches Gottes
Dan 7,13.14
Jesus erscheint als Menschensohn im Gericht

Joh 5,22.27
Gott hat alles Gericht Jesus übergeben!

Heb 4,14-16
Jesus ist als Mensch unser Hohepriester vor Gottes Thron

1. Joh 2,1
Jesus ist unser Fürsprecher vor Gottes Thron

Offb 3,5
Das Buch des Lebens enthält Namen

2. Mo 32,33
Wer an der Sünde festhält, wird aus dem Buch gestrichen

Jes 54,17
Gottes ewiges Evangelium, das Seine Gerechtigkeit offenbar (Röm 1,16.17) macht, dass ein Gläubiger nicht mehr erfolgreich vor dem Gericht verklagt werden kann!

Apg 17,31
Zur Zeit von Paulus war das Gericht noch zukünftig; siehe auch Apg 24,25
Offb 14,7
Das Gericht findet aber vor der Wiederkunft statt: Offb 14,7 ist das Evangelium, das der Wiederkunft in V. 14/15 vorausgeht! 

Offb 14,14
Jesus erscheint bei der Wiederkunft als gekrönter König

Dan 7,13.14
Jesus wird im himmlischen Gericht zum König gekrönt, also VOR der Wiederkunft

Pred 8,5
Der Weise lebt im Bewusstsein des Gerichtes

Frage:
Steht dein Name im Buch des Lebens und wird er dort bleiben können? Hast du dein Leben ganz Jesus übergeben?
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